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Unser Zeitungsfachmann, Kamerad Robert Dürig, erstattete in
erstaunlicher Kürze Bericht über die neueste Jahresgeschichte unseres
beliebten Blattes und bewirkte mit seiner Antragstellung die Voll®
machtserteilung der General®Versammlung an den Vorstand zur
weitern Verfechtung unserer Interessen bei der Gründung der Ver®
lags®Genossenschaft „Der Fourier",

Unser Passive, Herr Lt. Meier, Vpf.®Kp. II/5, hat es nach
zäher Ausdauer erreicht, den süssen Rahm der Molkerei Rümlang in
portionenweiser, hygienisch mustergültiger Verpackung zum Verkauf
zu bringen. In verdankenswerter Weise hat sich heute Herr Lt. Meier
bemüht, uns durch Gratisabgabe seiner Rümlanger „Poesie" die Prosa
unserer Traktanden in bekömmlicher Art zu würzen.

Die GeneraDVersammlung beschloss auf Antrag des Vor®
Standes, den Art. 6 der Statuten durch folgenden Wortlaut zu er®
setzen: Mitglieder, welche auf Grund ihres Dienstalters in den Land®
stürm übertreten, werden durch die GeneraDVersammlung zu Vete®
ranen ernannt und sind beitragsfrei. Das Abonnement für die Zei-
tung bleibt jedoch zu deren Lasten bestehen".

In Würdigung ihrer grossen Verdienste um die Sektion Zürich
ernannte die General-Versammlung auf Antrag des Vorstandes
unseren Zeitungsdelegierten Robert zum Ehren® und den bis-
herigen I. Redaktor des „Fourier", Lt.Q., M. Max Are/;/ zum Frei-
mitglied.

Mit einem Dankwort an die Erschienenen und mit einem drin»
genden Appell zur tatkräftigen Mitarbeit im kommenden Vereins®
iahr, konnte der Vorsitzende die flott verlaufene Versammlung um
19.00 Uhr schliessen.

Der Protokollführer:
Ao///7e/- //off. A/irf/o^f

Wir sind von der A. O. G. zu folgenden Veranstaltungen ein-
geladen:

20. Febr. Vortrag von Herrn Oberstlt. Bohli, Kdt. Vpf.-Abt. 5,
Talackersaal Kaufleuten, „Die deutsche Siidarmee in den
Karpathen, Januar—April 1915, Front und Rückwärtiges".

27. Febr. Vortrag von Herrn Oberst Fonjallaz, Dozent der mili®
tärwissensdiaftlidien Abteilung der E. T, H., Konzertsaal
Kaufleuten „Souvenir du front italien 1916—1918".
Beginn jeweilen 20.15 Uhr.

Wir danken verbindlichst für die Einladungen und empfehlen
unsern Mitgliedern den Besuch derselben sehr.

ZT'Ocjfc/zXyf/T'M/rs; Dieser konnte leider nicht durchgeführt werden,
da die Bedingungen, die die Militärdirektion an die Benutzung der
Reithalle knüpfte, vom Vorstand in finanzieller Hinsicht nicht akzep»
tiert werden konnte,

Ädressänderungen, sowie Aenderungen in der Einteilung
sind zwedes richtiger Zustellung der Zeitung rechtzeitig dem Sektions-

Präsidenten zu melden.

Postchcck-Konto VIII 16663. Der Vorstand.

Mitgliederbewegung der Sektion Zürich seit der Gründung.
1921 117

1922 133

1923 167

1924 um 166

1925 177

1926 ISO

1927 —————«HC..«»«. 227

1928 761

1929 778

1930 M——UBaBW 328

1931 358

1932 400

Was ist Prophylaxe?
Unter Prophylaxe versteht der Arzt Vorbeugung gegen Krank®

heit. Prophylaxe, Ernährung, Lebensführung, hängen eng zusammen.
Zu den am weitesten verbreiteten Leiden gehören Herz® und Ner®

venerkrankungen. Es kann deshalb jedem Menschen empfohlen werden,
Herz und Nerven zu schonen und Kaffee Hag, den echten Bohnen®

kaffee ohne Coffein zu trinken.

ntillionen ülenschen In 40
händern der Welt trinken
Kaffee Bog, — Audi Siel

Metzgerei - Charcuterie
Gebr. Niedermann
Augustinergasse/Münzplatz, Zürich 1

Bekannte Bezugsquelle fUr erstklassige Fleisch- u. Wurstwaren

Telefon 34.790

Buchdruckerei E.Nögeli&Co.
Zürich 6, Milchbuckstrasse 15

Empfiehlt sich zur Ausführung
sämtlicher Druckarbeiten
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Schweiz. Uniformenfabrik I
Fabrique suisse d'uniformes f

BERN, Schwanengasse 6
GEN&VE, Rue Petitot 2
LAUSANNE, Rue Centrale 8
ZÜRICH, Usteristraße 21

Offiziersuniform

Zivilbekleidung
1891/1931

Werte Kameraden!

Macht die Einkäufe bei den

Inserenten des „Fourier"

AARAUER
TEIGWAREN

sind

wohlschmeckend,

ausgiebig

und

nahrhaft

>• sie eignen sich daher
]

vorteilhaft für die

Truppen-
Verpflegung

H. Businger, Teigwarenfabrik
Telephon 11.38 AARAU

Ungezuckerte
Kondensierte Alpenmilch

Bärenmarke

Die beste Milchkonserve

Berneraipen Milchgesellschaft Stalden-Emmenthal
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URANIA
ZÜRICH 1

(Verbands-Mitglied)

URFIDELE FASTNACHTS-BÄLLE
in sämtlichen Räumen!

(Näheres siehe Tages-Zeitungen

Beliebtes Soldaten-Mittags-Menu:

Speck mit
Ia. Sauerkraut

von

ßalsiger & Co., Bern

Sauerkra utfabrik

(Mitglied der Sektion Bern)

Zu vorteilhaften Preisen
ausgiebige, schmackhafte

SPEISEFETTE
in

Gratis-Gebinden,
Ständern oder

Wannen

NB. Die Gebinde werden auch
zurückgenommen und vergütet

Aktiengesellschaft

Stüssy & Co., Zürich 5
Speisefettfabrik

In eine sparsam geführte
Küche gehört eine Flasche
MAGGI'S SUPPENWÜRZE.

Dies versteht sich von

selber. Man will gut ko-

chen, ohne das Geld un-

nütz auszugeben. Dafür

ist Maggi's Würze ge-

schaffen worden; siever-

bessert den Geschmack

fader Suppen, Saucen

u. Gemüsegerichte unter

Ersparung teurer Zutaten.

Maggi's Würze
für die Militärküche Lieferung in Originalflaschen No. 5

(Inhalt: 1180 Gramm) durch jedes Lebensmittelgeschäft
oder direkt durch die Fabrik von

Maggis Nahrungsmitteln in Kempttal.

MILITÄR-ARTIKEL
Schriftentaschen, Nappa - Handschuhe
Pistolenriemen, Mützen, Schlagbänder
Ceinturons in Ordonnanz und Fantasie
Reitgamaschen,Knöpfe,Gradabzeichen
SümtZicke Büro-Artikel

0. CAMINADA
MITGLIED DER SEKTION ZÜRICH

vis-ä-vis Militärkantine Zürich

Das vollständigste Handbuch
für jeden Fourier ist der

Tasdienkalender für
scltweiz.Welirmäiiner

1933
55. Jahrgang.
In Leinen solid gebunden Fr. 3.—

Verlag von

Huber & Co. A.-G., Frauenfeld
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen
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